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Wenn Gott beruft

„Nun aber geh hin, denn ich will dich zum Pharao senden, damit du mein Volk, 
die Söhne Israel, aus Ägypten herausführst! Mose aber antwortete Gott: 
Wer bin ich, dass ich zum Pharao gehen und die Söhne Israel aus Ägypten 
herausführen sollte? Da sprach ER: Ich werde ja mit dir sein. Und dies sei dir das Zeichen, 
dass ich dich gesandt habe: Wenn du das Volk aus Ägypten herausgeführt hast, werdet ihr an 
diesem Berg Gott dienen.“ 

Hat Gott dir schon mal einen Auftrag gegeben, der unerfüllbar schien, dem du nicht gewachsen 
warst? Hast du mit Gott diskutiert und versucht, dich aus der Verantwortung zu ziehen? Hast du 
„Wer bin ich?“ gefragt?

Ich denke, dass jeder von uns schon mal in so einer Situation war. Vielleicht nicht gerade am 
Berg Sinai mit brennendem Dornbusch und dem Auftrag, das Volk Israel aus der Gefangen-
schaft zu führen.
In meinem Leben gab es die eine oder andere ähnliche Situation, in der meine neue Aufgabe zu 
groß aussah und ich so wie Mose meinen Gott bat, jemand anderen zu berufen, der geeigneter 
wäre. 
Nein, er ist nicht auf meine Bitte/mein Verhandeln eingegangen und hat die Aufgabe nicht 
jemand anderem übertragen. Ja, ER bereitete mich darauf vor und ging in seiner Barmherzig-
keit und Kraft mit mir gemeinsam in die neue Verantwortung/Berufung hinein.

Weißt du, was mich an dieser ganzen Geschichte und dem Dialog, der ja noch weitergeht 
und in 2. Mose, Kapitel 3-4 nachzulesen ist, so berührt und begeistert? Egal mit welchen 
menschlichen Defi ziten Mose sich aus der Verantwortung ziehen möchte, Gott hält ihn für 
den Richtigen. Er hält an seiner Berufung fest. Er gibt ihm Zeichen seiner Stärke und Macht 
mit. UND er sagt ihm 3 x „Ich werde (ja) mit dir sein“. 
Wenn Gott beruft, dann wirft er uns nicht ins kalte Wasser, sondern rüstet uns aus und 
geht diesen Berufungsweg mit uns gemeinsam. Er richtet sich nicht nach menschlichen 
Maßstäben, sondern gibt uns seine göttliche Kraft. Und wenn es notwendig ist, dann stellt er 
uns einen Aaron zur Seite. 

Dessen dürfen wir uns gewiss sein! Der Herr unser „Ich bin, der ich bin“  war, ist und 
wird immer mit uns sein!

Wozu bist du berufen?

Anna Kissling, Anker-Mitarbeiterin


